
Christdemokraten in OWL stellen
ihre Vorschlagsliste für die Landesliste auf

Von Lothar Schmalen

¥ Schloß Holte-Stukenbrock.
Die Mindener Landtagsabge-
ordnete Kirstin Korte ist die
neue Nummer 1 der CDU in
OWL für die Landtagswahl im
Mai 2016. Einstimmig setzten
die 130 stimmberechtigten
Teilnehmer des CDU-Bezirks-
parteitages in Stukenbrock die
61-jährige Christdemokratin
auf den ersten Platz der Vor-
schlagsliste für die CDU-Lan-
desliste. Die endgültige Liste
wird am 26. November von der
NRW-CDU in Mönchenglad-
bach beschlossen. Korte, die
ihren Wahlkreis Minden-Lüb-
becke II kaum gegen die SPD
direkt holen kann, hat jetzt gu-
te Chancen, auf der Landes-
liste einen aussichtsreichen
Platz zu bekommen und so zum
zweiten Mal nach 2012 in den
Landtag einzuziehen.

Das gilt auch für nächst-
platzierten auf der OWL-Vor-
schlagsliste: Ralf Nettelstroth
(Bielefeld), ebenfalls seit 2012
im Landtag, Walter Kern
(Lemgo, bereits seit 2005 im
Landtag )und die beiden Neu-
linge unter den Kandidaten,
Klaus Oehler (Herford) und
Birgit Ernst (Werther).

Mit der Wahl von Kirsten
Korte, die auch stellvertreten-
de CDU-Bezirksvorsitzende
und Vize-Landrätin im Kreis
Minden-Lübbecke ist, steht
zum ersten Mal eine Frau an
der Spitze der OWL-Liste. Bei
der Landtagswahl 2012 hatten
die OWL-Christdemokraten
Friedhelm Ortgies (Rahden)
und Ursula Doppmeier (Gü-
tersloh) auf die ersten beiden
Plätze gesetzt. Beide treten
2017 nicht mehr mehr an, Ort-
gies (66) ist seit 2000 Land-
tagsabgeordneter und beendet
ebenso seine politische Lauf-
bahn wie Ursula Doppmeier
(64), die Witwe des früheren
CDU-Bezirksvorsitzenden
und Bundestagsabgeordneten
Hubert Doppmeier. Sie ge-
hört dem Landtag ebenfalls seit
16 Jahren an.

Auch dem Bielefelder Ralf
Nettelstroth und dem Lipper
Walter Kern, der auch Spit-
zenkandidat der CDU-Lan-
desverbandes NRW für die

Landtagswahl ist, wurden
Ambitionen auf den Platz 1 der
Vorschlagsliste nachgesagt.
Doch entschied der Bezirks-
verband sich diesmal, eine Frau
an die Spitze zu setzen. 2012
war Ursula Doppmeier noch
die Nummer 2 auf der OWL-
Liste, dann aber vom CDU-
Landesverband vor Ortgies auf
der Landesliste platziert wor-
den, weil die CDU jeden drit-
ten Listenplatz mit einer Frau
besetzen wollte. Diese Regel gilt
auch diesmal wieder.

Die eigentliche Nummer 1
der OWL-CDU im Düssel-
dorfer Landtag, der stellver-
tretende CDU-Fraktionsvor-
sitzende und Sprecher der
CDU-AbgeordnetenausOWL,
André Kuper (55, Rietberg),
verzichtet auf einen Listen-
platz. Sein Wahlkreis im süd-
lichenKreisesGüterslohgilt für
die CDU als sicher. Kuper, frü-
her Bürgermeister von Riet-
berg, sitzt seit 2012 im Land-
tag. Auch Vertreter der CDU
im Kreis Paderborn fehlen auf
der Liste. Ihre Wahlkreise gel-
ten als ebenso sicher für die
CDU wie der von Kuper.

CDU-Bezirksvorsitzender
Ralf Brinkhaus MdB (Güters-
loh) war nach der Wahl sicht-
lich zufrieden. „Wir haben ein
tolles Team, eine gute Alters-
mischung auch auch eine gute
Zusammensetzung aus Män-
nern und Frauen“, sagte er an-
schließend im Gespräch mit
dieser Zeitung. Die Christde-
mokraten in Region rief er zu
einem engagierten Wahl-
kampf auf.

Die weiteren Listenvor-
schläge: 6. Heike Görder (55,
Bad Salzuflen), 7. Raphael
Tigges (43, Gütersloh), 8.
Christian Bobka (48, Kirch-
lengern), 9. Vincenzo Coper-
tino (47, Bielefeld), 10. Bianca
Winkelmann (49, Rahden),
Markéta Teutrine (38, Det-
mold) und Stephan Böker (32,
Beverungen).

¥ Höxter (brm). Bei einem
nächtlichen Streit wurden in
Höxter auf dem Huxori-Markt
zwei jungeMännerverletzt.Ein
22-Jähriger, der den Streit
schlichten wollte, erlitt
Schnittverletzungen am
Oberkörper. Er wurde ins
Krankenhaus eingeliefert. Die
beiden Tatverdächtigen flüch-
teten vom Volksfest, wurden
aber von Zeugen verfolgt. Die
Polizei stellte die Brüder in ih-
rer Wohnung und nahm sie
vorläufig fest. Bei ihnen wur-
den ein Elektroschocker und
ein größeres Taschenmesser
gefunden und sichergestellt.

¥ Bielefeld (nw). Unter den
fünf besten Kopfrechnern der
Welt sind zwei Deutsche. Der
21-jährige Mathe-Student
Andreas Berger aus Jena kam
bei der Weltmeisterschaft der
Kopfrechner in Bielefeld auf
Platz vier, wie Hauptschieds-
richter Ralf Laue mitteilte. Der
mit 14 Jahren jüngste Teil-
nehmer, Wenzel Grüß aus dem
niedersächsischen Lastrup bei
Cloppenburg, kam in der Ge-
samtwertung auf Platz fünf.
Gewonnen hat die Weltmeis-
terschaft der Japaner Yuki Ki-
mura. Auf Platz zwei landete
der Japaner Tetsuya Ono.

Gustav-Peter Wöhler, aus Herford stammender Schauspieler und Sänger, liebt an
Ostwestfalen-Lippe vor allem die schöne Landschaft. Und er sagt: Wenn schon Sport, dann Tennis

Unter der Dusche....
...bitte keine Seife in die Augen!
Auf Ihrem Nachttisch liegt?
Hubert Fichte: Ich beiße Dich zum Abschied ganz zart! Briefe
an Leonore Mau und die Rio-Reiser-Biografie von Gert Möbius
Wenn Sie noch einmal 16 wären...
...würde ich Klavierspielen lernen
Wofür sonst noch außer Geld ist in Ihrer Geldbörse Platz?
Meinen Talisman

Haus bauen, Apfelbäumchen pflanzen oder Kind zeugen?
Der Sinn steckt in uns allen, aufmerksam sein und der Sinn
wird sich uns offenbaren.
Wenn morgen die Welt untergehen würde, würden Sie?
...bin ich dabei!
Was ist auf Ihrer To-do-Liste noch nicht
abgehakt?
Klavierspielen lernen
Was nehmen Sie überall mit hin?
Meinen Talismann
Ihr letzter Wille?
Einatmen – ausatmen – einatmen – ausatmen
Die Rettung der Welt beginnt mit?
Wenn ich das nur wüsste

Wann haben Sie sich zuletzt riesig gefreut?
Am 9. September 2016 im „Schiller“ in Herford
Wann haben Sie zuletzt geweint?
Am 9. September im „Schiller“ in Herford
Unerbittlich sind Sie, wenn?

Wenn in meiner Gegenwart Unrecht geschieht
Was verzeihen Sie anderen sofort?

Ihre Fehler
Ihr bisher unentdecktes Talent?
Ich habe es noch nicht entdeckt
Ihr heimlicher Fehler?
Aufschieberitis!!!
Ihre Lieblingsfarbe?
Blau
Was mögen Sie an OWL am liebsten?

Die Landschaft
Was lieben Sie an Ihrem Beruf besonders?

Stets neue Herausforderungen
Was nervt Sie an Ihrem Beruf manchmal?
Das Hin- und Herreisen

Stippgrütze, Pickert oder Pumpernickel?
Pickert
Hermann, Wilhelm oder Libori?
Hermann
Handball, Fußball oder Reiten?
Tennis
Hund oder Katze?
Hund
Was sollte Gästen in OWL unbedingt gezeigt werden?

keine Angabe
Der prominenteste Mensch in OWL ist?

keine Angabe
Dieser OWLer sollte unbedingt bekannter werden:

keine Angabe
Was wäre für Sie die größte Herausforderung?
(bitte einen Haken dransetzen)

a) mit Ostwestfalen im Keller zu lachen
b) Lippern das Geld aus der Tasche zu ziehen

c) Bielefeld zu entdecken
d) Güterslohern die Medienwelt zu erklären
e) Schweigende Paderborner zum Reden zu bringen

Gebo-
ren wurde der Schauspieler und Sän-

ger Gustav Peter Wöhler am 31. Juli 1956 in
Bielefeld, wuchs aber im damals noch selbstständi-

gen Dorf Eickum am Rande Herfords auf, wo seine El-
tern die Dorfkneipe betrieben. Als bedrückend empfand er
die Enge nach seinemComingOut, verbindet heute aber durch-
aus positive Erinnerungen an die Jugend auf
dem Lande. Als Schauspieler war er in den
Kinofilmen „Soul Kitchen“ von Fatih
Akin, „Erleuchtung garantiert“ von
Doris Dörrie, „DasWunder von Len-
gede“, „Die siebenZwerge 2“, „Her-
man theGerman“ oder seit 9. Sep-
tember in „Nellys Abenteuer“ zu
sehen. Er lebt mit seinem Le-
benspartner Albert Wieder-
spiel in Hamburg.
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¥ Detmold (te). Der Pader-
borner Theologie-Professor
Wolfgang Thönissen sieht die
christlichen Konfessionen in
ein ökumenisches Zeitalter
eintreten. Das Ziel sei eine
„sichtbare Einheit“ sagte Thö-
nissen in Detmold.

Der Leiter des katholischen
Möhler-Instituts für Ökume-
nik war Hauptredner beim ge-
meinsamen Empfang der Lip-

pischen Landeskirche und des
Erzbistums Paderborn. Zwi-
schen den Konfessionen sei ein
hohes Maß an Übereinstim-
mung erreicht, befand der Be-
rater des päpstlichen Rats zur
Förderung der Einheit der
Christen. Was in den Schrif-
ten des Papstes Franziskus zu
finden sei, könne man auch bei
Luther lesen. Möglicherweise
sei die Zeit auch reif für ein ge-

meinsames Abendmahl – „ich
will es nicht ausschließen“,
sagte Thönissen. Gemeinsame
Aufgaben gebe es genug, vor
allem der Dialog mit dem Is-
lam. Thönissen gehört zu den
Vorbereitern eines Versöh-
nungsgottesdienstes, den der
lutherische Weltbund und der
Papst am Reformationstag, 31.
Oktober, im schwedischen
Lund feiern wollen.

Wolfgang
Thönissen. FOTO: ENGELHARDT

Kirstin Korte mit Ihren Mitstreitern Klaus Oeh-
ler,demOWL-CDU-ChefRalphBrinkhaus,WalterKern,BirgitErnst,
Ralf Nettelstroth und André Kuper (von links). FOTO: ANDREAS ZOBE
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¥ Bielefeld. Es hat nur weni-
ge Stunden am Samstag ge-
dauert, da waren alle Karten
zum 2. Bielefelder Hate-Slam
am 2. November ausverkauft.
Bei dieser Veranstaltung tra-
gen Redakteure die unver-
schämtesten und lustigsten
Briefe an die Redaktion vor, in
denen Leser ihren Emotionen
freien Lauf gelassen haben.

kuper
Hervorheben
Die eigentliche Nummer 1

der OWL-CDU im Düsseldorfer

Landtag, der stellvertretende

CDU-Fraktionsvorsitzende

und Sprecher der

CDU-AbgeordnetenausOWL,

André Kuper (55, Rietberg),

verzichtet auf einen Listenplatz.

Sein Wahlkreis im südlichenKreisesGüterslohgiltfür

die CDU als sicher. Kuper, früher

Bürgermeister von Rietberg,

sitzt seit 2012 im Landtag.
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